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Ein Hund in der Küche: Gefährliche
Romanze und tödliche Verdächtigungen

Erfahren Sie mehr über den packenden TV-Thriller
&quot;Ein Hund kam in die Küche&quot; auf ORF 2 mit

Andrea Eckert, Tobias Moretti und Karl Merkatz. Spannung,
Romantik und schwarzer Humor vereint!

Das Geheimnis einer unerwarteten Liebe im
TV-Thriller „Ein Hund kam in die Küche“

In dem fesselnden TV-Thriller aus dem Jahr 2001, „Ein Hund kam
in die Küche“, wird die unerwartete Romanze zwischen einer
Mathematiklehrerin und einem unter Mordverdacht stehenden
Koch zu einem gefährlichen Spiel voller Verdächtigungen und
Wahrscheinlichkeiten. Regisseur Xaver Schwarzenberger und
Drehbuchautor Gerhard Roth vereinen schwarzen Humor, Haute
Cuisine und klassische Thriller-Elemente zu einem mitreißenden
und raffinierten Film über eine Vergangenheit, die kein Grab
bezogen hat, und eine düstere Gegenwart. Die Hauptrollen
werden von Andrea Eckert, Tobias Moretti und Karl Merkatz
brillant verkörpert.

Der Inhalt in Kürze

Die Lehrerin Senta verliebt sich in den talentierten Koch Stefan,
der ihr sein idyllisches Winzerhaus in der Südsteiermark für die
Sommerferien vermietet. Doch ihre Liebe wird auf eine harte
Probe gestellt, als sie bemerkt, dass ein eigenartiger Inspektor
Stefan verdächtigt, ein Serienmörder zu sein. Senta erkennt zu
spät, dass sie als Köder in einer gefährlichen Intrige gefangen
ist.



Besetzung

Andrea Eckert als Senta Blum
Tobias Moretti als Koch Stefan
Karl Merkatz als Inspektor Ludwig
Nicole Marischka als Dagmar Paar
Nino Kratzer als K.J.
Heinrich Schweiger als Vater Blum
Heinz Marecek als Lehner
Erni Mangold als Mutter Blum

Kreatives Team

Regie Xaver Schwarzenberger
Drehbuch Gerhard Roth

„Ein Hund kam in die Küche“ ist nicht nur ein packender TV-
Thriller, sondern auch ein eindrucksvolles Spiegelbild von
Intrigen und unerwarteter Liebe. Tauchen Sie ein in die
faszinierende Welt voller Geheimnisse und Spannung!
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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